
 

 
 
 

Zukunftstag BL 

«Die Welt der Arbeit entdecken» (6. Klasse) 

 

Informationen für Schülerinnen und Schüler  

Du begleitest deinen Vater, deine Mutter oder eine andere Bezugsperson einen Tag lang bei der 
Arbeit. Was genau passiert am Zukunftstag in der 6. Klasse? 
 

Dein Vater, deine Mutter oder deine Bezugsperson… 

 zeigt dir den Arbeitsplatz 

 erklärt dir, welche Arbeiten an einem Tag erledigt werden 

 stellt dich den Arbeitskolleginnen und Arbeitskollegen vor 

 gibt dir eine Arbeit, die du selbst erledigen kannst 

Du beobachtest 

 Wer arbeitet im Betrieb? 

 Sind es vor allem Männer oder Frauen? 

 Jüngere Personen oder ältere? 

 Wie sind sie angezogen? 

 Wie gehen sie miteinander um? 

 Wie sind die Arbeitsplätze eingerichtet? 

 Hat es Pflanzen? Gibt es Fotos der Familie oder Kinderzeichnungen? 

 Was fällt dir besonders auf? 

Du hörst zu 

 Wie reden die Berufsleute miteinander? 

 Sprechen sie über die Arbeit? 

 Erzählen sie sich, was zu Hause passiert ist? 

 Erzählen sie, was sie in ihrer Freizeit tun? 

Du hilfst mit 

 Wer dir eine Arbeit gibt, erklärt dir Schritt für Schritt, was du machen musst. 

 Falls du etwas nicht ganz genau verstehst, frage sofort nach. 

 Arbeite in deinem Tempo. Du musst nicht schnell fertig sein. 

Du stellst Fragen 

 Was machen Sie den ganzen Tag? 

 Machen Sie Ihre Arbeit gern? 

 Was machen Sie weniger gern? 

 Haben Sie Kinder? Wer passt auf sie auf, während Sie hier arbeiten? 

 Wären Sie gern Chefin oder Chef? 

Dein Vater oder deine Mutter kann auch im Voraus eine Arbeitskollegin oder einen Arbeitskollegen 
fragen, ob du sie oder ihn interviewen darfst. Auf der Rückseite findest du Interviewfragen. 

Die meisten Menschen sprechen gern über ihre Arbeit. Das wird sicher ein tolles Gespräch!  
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Interviewfragen  
 
Schreibe 8 bis 10 Fragen auf ein Blatt und nimm es am Zukunftstag mit. Besonders span-
nend wird das Interview, wenn du dir auch eigene Fragen ausdenkst.  

Fragen zum Beruf  

– Was machen Sie in Ihrem Beruf?  

– Was haben Sie für eine Ausbildung?  

– Warum haben Sie sich für diesen Beruf entschieden?  

– Wo könnten Sie mit Ihrer Ausbildung sonst noch arbeiten?  

– Wie sieht ein typischer Arbeitstag aus?  

– Was gefällt Ihnen besonders an Ihrer Arbeit?  

– Was gefällt Ihnen weniger gut? 

 

Fragen zu Familie und Freizeit  

– Haben Sie Kinder? Wie alt sind sie?  

– Was machen die Kinder, während Sie an der Arbeit sind?  

– Welche Arbeiten übernehmen Sie zu Hause?  

– Welche Hobbys haben Sie?  

– Engagieren Sie sich in einem Verein oder sind Sie ehrenamtlich tätig?  

– Haben Sie genug Freizeit?  

– Hätten Sie gern einmal ein Jahr frei? Was würden Sie dann machen?  

 

Fragen zu den Lebensträumen  

– Hatten Sie als Kind einen Traumberuf?  

– Was wollten Sie werden, als Sie so alt waren wie ich?  

– Haben Sie Ihre Träume verwirklicht? Wie? Warum nicht?  

– Wer hat Sie unterstützt?  

– Hat Ihnen jemand von Ihrem Traumberuf abgeraten? Und wie haben Sie reagiert?  

 

 


